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· n"'" S20h "er Beilagen 2'iJ den Stenograpmsehen Prototcoflen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.Lackner 
und KOllegen 
an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Übersteilung von Zollwachebeamten zur Bundes­

gendarmerie 

Mit der Vollendung des Binnenmarktes per 1.1.1993 und dem Bei­
tritt österreichs zum EWR werden sich im Bereich der Zollorgani­
sation an den Grenzen zu den EG-Ländern entsprechende Änderun­
gen ergeben. 

Von derartigen Änderungen wird das Bundesland Tirol betroffen 

sein. 

Gerade junge Beamte stellen sich mit Recht die Frage, 'welcher 
Aufgabenbereich ihnen dann noch zukommen wird. 

Da es nicht ausgeschlossen ist, daß eine gewisse Anzahl von 
Zollwachebeamten in ihrer derzeitigen Verwendung kaum mehr 
beschäftigt werden können, erhebt sich die Frage, inwieweit 

diese Beamten in anderen Dienststellen des Bundes BeSChäftigung 
finden werden. 

Es ist bekannt, daß eine Reihe von Zollwachebeamten in Anbe­
tracht der sich abzeichnenden EntwiCklung Anträge auf ÜbersteI­
lung zur Bundesgendarmerie eingebracht haben. Bis auf wenige 
Ausnahmen wurden solche Anträge allerdings abgewiesen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesmini­
ster für Finanzen folgende 
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A n fra 9 e: 

1) Wieviele Zollwachebeamte sind derzeit im Bundesland Tirol 
beschäftigt? 

2) Gibt es derzeit im Bundesland Tirol für Zollwachebeamte 
einen Aufnahmestopp? 

3) Wenn ja, wieviele Planstellen sind derzeit nicht mehr be­

setzt? 

4) Gibt es bereits Planungen, inwieweit bei Verwirklichung des 
Binnenmarktes und des Beitrittes Österreichs zum EWR, Zoil­
wachebeamte in der derzeitigen Verwendung, nicht weiter be­
sChäftigt werden können? 

5) Wieviele Ansuchen um Überstellung zur Bundesgendarmerie 

wurden im Bundesland Triol von Zollwachebeamten bei der zu­

ständigen Finanzlandesdirektion in den letzten 3 Jahren ein­
gebracht? 

6) Wievielen Ansuchen wurde im Sinne der Antragsteller in den 
letzten 3 Jahren entsprochen? 

7) BeabsiChtigen Sie, mit dem Bundesminister für Inneres bezüg­
lich Überstellungen zur Bundesgendarmerie Verhandlungen auf­
zunehmen oder werden Sie dem . Zollwachedienst andere, im 
besonderen dem Sicherheitsbedürfnis der Bürger entgegenkom­
mende Agenden (z.B. Bahnpolizei, Umweltschutzpolizei, Be­
kämpfung des Schwarzmarktes etc.) übertragen? 
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